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Westport (Suedinsel) 
 
 
Geographie: Hafenstadt an der 
Westküste der Südinsel. 
 
Umgebung:  

• Westport liegt an der 
Buller Bay, an dr 
Mündung des 
Tasmansee’s. 

• Der Fluss Buller River 
fließt durch die Stadt. 

• Westport gehört zu den 
wenigen noch 
existierenden 
Ortschaften, die westlich 
vom Kahurangi 
Nationalpark existieren. 

• Fährt man die 67 a südlich hinab, stößt man auf den State Highway, der noch 
relativ gut befahrbar ist. Er führt nordöstlich quer durchs nördliche Landesinnere, 
vorbei am Kahurangi Nationalpark und westlich führt er zur Küste, wo er südlich, 
vorbei am Kalksteindorf Charleston, 85 km hinunter zur Stadt Greymouth führt.  

• Südlich von Westport befindet sich der Paparoa National Park. 
• 11 km westlich der Stadt liegt die Bucht Cape Foulwind, in der sich eine Seehund-

Kolonie befindet.  
• Die Straßen der Stadt sind mit dem Zement des Zementwerks neu saniert 

worden.  
• Der Schienenverkehr und der alte Flughafen werden nicht mehr genutzt.  
• Das NBS Theatre wird von den Westportern als Versammlungsraum genutzt.  

 
Geschichte:  

• 950 haben die Waka Tahiriangi unter Häuptling Ngahue den Fluss besiedelt.  
• 1861 kamen europäischer Siedler als Goldsucher nach Westport.  
• 1884 kamen Robbenjäger in die Gegend.  

  
Bevölkerung: Westporter 
 

• In der Stadt leben ca. 400 Westporter.  
• Bei Westport wird Kohle abgebaut, das an die umliegenden Orte verkauft wird. 

Allerdings stellen die zwei südlichen Städte Greymouth und Hokitika und die 
südöstliche Stadt Reefton ernste Konkurrenten im Kohlegewerbe dar. Die 
Konkurrenz geht sogar soweit, dass sich daraus schon mafiaartige Konflikte durch 
Überfälle ergeben haben.  

• Der große Bonus der Westporter ist ihr Zementwerk Holcim. Zement wird 
ebenfalls exportiert und zur Restaurierung der Straßen genutzt. Das bietet den 
Westportern ein wirtschaftliches Druckmittel bei den Abnehmern. 

• Die Westporter betreiben ansonsten Land- und Forstwirtschaft. 
• Ihren Hafen nutzen sie noch gering. Altmodische Lastenschiffe werden zum 

Verschiffen von Zement und Kohle genutzt. Aber der Seeweg ist auch nicht 
ungefährlich.  

• Wenn es nötig ist, jagen die Westporter einzelne Pelzrobben in der Cape Foulwind.  
• In Westport existiert die Tageszeitung Westport News.  

 
 


